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SENZA FRONTIERE
Musik ohne Grenzen

Internationales Konzertprojekt von Anna Lenkova · Associazione Culturale Anima Vivente

KURZPROFIL
Klassische Musik als Raum für Begegnung, kulturellen Dialog und 
grenzüberschreitende Zusammenarbeit. Das Projekt verbindet international 
tätige Künstlerinnen und Künstler mit lokalen Gemeinden, Kulturinstitutionen, 
Kirchen und privaten Partnern.

PROJEKTIDEE

„Senza Frontiere – Musik ohne Grenzen“ ist eine internationale Konzertreihe, die hochwertige klassische Musik bewusst 
auch außerhalb der großen Kulturmetropolen zugänglich macht. Im Mittelpunkt stehen künstlerische Qualität, 
persönliche Begegnung und die Überzeugung, dass Musik kulturelle, sprachliche und nationale Grenzen überwinden 
kann.

Das Projekt arbeitet flexibel mit unterschiedlichen Konzertformaten – von Solorecitals und Kammermusik bis zu vokalen 
und thematischen Programmen – und entwickelt für jeden Ort Kooperationen mit lokalen Partnern. So entsteht kein 
isoliertes Gastspiel, sondern ein Netzwerk zwischen Künstlern, Publikum und Region.

PROFESSIONELLER HINTERGRUND · BELARUS
Anna Lenkova ist Kultur- und Projektmanagerin, Musikerin und Musiktherapeutin mit mehr als 13 Jahren Erfahrung in der 
Entwicklung und Organisation internationaler Konzert-, Festival- und Kulturprojekte in Belarus, Italien, Montenegro und 
Österreich. Von 2013 bis 2021 entwickelte und organisierte sie in Belarus eigenständig klassische Konzerte, Festivalreihen und 
interdisziplinäre Kulturprojekte – darunter eine zehnmal realisierte Klassikfestival-Reihe, Barockkonzerte, Ausstellungen und 
Bildungsformate. Die Arbeit mit Orchestern, Chören und internationalen Künstlerinnen und Künstlern sowie PR, Fundraising 
und der Aufbau institutioneller und diplomatischer Partnerschaften bilden die professionelle Grundlage ihrer heutigen 
internationalen Projekte. Seit 2023 ist sie Gründerin und Präsidentin der in Italien registrierten Associazione Culturale Anima 
Vivente.

ZEITRAUM ENTWICKLUNG

2013–2021 Belarus: klassische Konzert- und Festivalproduktion, darunter eine zehnmal realisierte Festivalreihe, 
Barockkonzerte, Ausstellungen und Bildungsformate; Zusammenarbeit mit Orchestern, Chören, 
internationalen Künstlern sowie Kultur- und Diplomatiepartnern.

ab 2018 „Yellow Stars / Gelbe Sterne“: von Anna Lenkova initiiertes Erinnerungs- und Kulturprojekt zum 
Holocaust, mehrfach in Minsk realisiert. Verbindung von klassischer Musik, Ausstellungen, historischer 
Recherche und Kooperation mit jüdischen, kulturellen und diplomatischen Institutionen.

ab 2022 Italien / Abruzzen: Aufbau von „Senza Frontiere – Musica senza confini“ als internationale Konzertreihe 
mit Musikerinnen und Musikern aus verschiedenen Ländern sowie regionalen Gemeinden und lokalen 
Partnern.

2025 Montenegro: internationale Fortsetzung von „Yellow Stars“ in Budva, Cetinje und Podgorica gemeinsam 
mit der Jüdischen Gemeinde Montenegros und bedeutenden lokalen Kulturinstitutionen.

ab 2026 Österreich / Tirol: Weiterentwicklung von „Senza Frontiere“ unter dem deutschen Titel „Musik ohne 
Grenzen“ und Aufbau eines neuen regionalen Partnernetzwerks.
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ENTWICKLUNG VON „SENZA FRONTIERE“
ITALIEN · ABRUZZEN · AB 2022

Nach ihrer Übersiedlung nach Italien begann Anna Lenkova 2022 mit dem Aufbau der Konzertreihe „Senza Frontiere – Musica 
senza confini“. Die Abruzzen wurden zum Ausgangspunkt für ein neues internationales Netzwerk. Die Projekte brachten 
Künstlerinnen und Künstler unterschiedlicher Herkunft zusammen und wurden mit Unterstützung regionaler Gemeinden sowie 
in Kooperation mit lokalen Kulturpartnern, kirchlichen Einrichtungen und privaten Unterstützern realisiert.

Seit der Gründung der Associazione Culturale Anima Vivente im Jahr 2023 bildet der Verein den institutionellen Rahmen 
für die Weiterentwicklung der Konzert- und Kulturprojekte. Ein zentrales Prinzip blieb dabei unverändert: internationale 
künstlerische Qualität mit einer starken lokalen Verankerung zu verbinden.

Der Ansatz in Italien: internationale Musiker in kleinere und mittlere Orte zu bringen, Kooperationen mit 
Kommunen und lokalen Partnern aufzubauen und klassische Musik als offenen Begegnungsraum zu präsentieren.

INTERNATIONALE ERFAHRUNG · „YELLOW STARS“

Parallel zu „Senza Frontiere“ entwickelte Anna Lenkova ihr bereits 2018 in Belarus gegründetes Projekt „Yellow Stars / Gelbe 
Sterne“ weiter. Das Erinnerungsprojekt verbindet Holocaust-Gedenken mit klassischer Musik, visueller Kunst, historischer 
Recherche und öffentlichem Dialog und wurde mehrfach im Großen Saal der Belarussischen Staatsphilharmonie in Minsk 
realisiert. Zu den Partnern und Unterstützern gehörten jüdische Kulturinstitutionen und diplomatische Vertretungen, darunter 
die Österreichische Botschaft in Belarus. Die damalige österreichische Botschafterin Aloisia Wörgetter unterstützte das Projekt 
persönlich.

2025 wurde „Yellow Stars“ international in Montenegro fortgeführt. Zum Programm gehörten eine Ausstellung im Jüdischen 
Kulturzentrum in Budva sowie Konzerte in Cetinje und Podgorica. Partner waren unter anderem die Jüdische Gemeinde 
Montenegros, das Jüdische Kulturzentrum, das Royal Theatre „Zetski Dom“ und das KIC Budo Tomović. Die Fortsetzung zeigt, wie 
ein in Belarus entstandenes Projekt in einem neuen Land mit lokalen Institutionen neu verankert und international 
weiterentwickelt werden kann.

TIROL · AB 2026

Seit 2026 wird „Senza Frontiere“ in Tirol als „Musik ohne Grenzen“ weitergeführt. Die ersten Konzerte fanden am 31. Juli in Erl 
und am 2. August in Ebbs statt. Zu den regionalen Partnern und Unterstützern gehören unter anderem die Raiffeisen 
Bezirksbank Kufstein, die Gemeinde Erl, das Gasthaus Blaue Quelle, das Posthotel Erlerwirt sowie die Pfarren in Erl und Ebbs.

Für den 17. September 2026 ist ein Solokonzert mit dem international konzertierenden belarussischen Geiger Artiom Shishkov in 
der Stadtpfarrkirche St. Vitus in Kufstein geplant; ein zweites Konzert folgt am 20. September in Erl. Das Septemberprojekt wird 
von der Raiffeisen Bezirksbank Kufstein unterstützt. Damit soll „Senza Frontiere“ schrittweise neue Publikumsgruppen 
erreichen und sein Netzwerk im Tiroler Unterland erweitern.

ZIELE FÜR DIE WEITERE ENTWICKLUNG

 eine langfristige internationale Konzertreihe in Tirol und in der grenznahen Region zu etablieren;
 hochkarätige Künstlerinnen und Künstler auch in kleinere Orte und neue Konzertkontexte zu bringen und neue 

Publikumsgruppen zu erreichen;
 dauerhafte Kooperationen mit Gemeinden, Kulturinstitutionen, Kirchen, Unternehmen und privaten Partnern aufzubauen;
 Musik als gemeinsame Sprache für kulturellen Dialog, Offenheit und Begegnung sichtbar zu machen.

DOKUMENTATION & LINKS
Facebook · Anima Vivente: facebook.com/AssociazioneculturaleAnimaVivente
YouTube · Konzert- und Projektarchiv: youtube.com/@cvetochnaya/videos
Yellow Stars · Montenegro 2025: Projektarchiv auf Google Drive

ANNA LENKOVA

https://drive.google.com/drive/folders/1T6CRYrXsx9vxPKAXxj4h_SA69NYzu3vN
https://www.youtube.com/@cvetochnaya/videos
https://www.facebook.com/AssociazioneculturaleAnimaVivente

